
 

Kinder- und Jugendschutzkonzept 
des TSV Neustadt a. Rbge von 1862 e.V. 

 
 
 

_________________________________________________________________________________ 

 

1 
 

  

Kinder- und Jugendschutzkonzept 

des TSV Neustadt am Rübenberge von 1862 e.V. 

 

1. Warum braucht der TSV ein Kinderschutz-Konzept? 

 

Der TSV Neustadt am Rübenberge von 1862 e.V. ist mit über 2500 Mitgliedern der 

größte Sportverein in Neustadt am Rübenberge und damit einer der 

mitgliederstärksten in der Region Hannover. Das Angebot des Vereins umfasst 

11 Abteilungen von Badminton bis Volleyball sowie ein umfassendes Kurssystem. 

Gleichzeitig ist der TSV Kooperationspartner vieler Schulen und Kindergärten im 

Neustädter Land. An unterschiedlichen Orten finden viele Begegnungen zwischen 

Menschen statt, die dem Verantwortungsbereich des TSV Neustadt unterliegen. Bei 

uns treiben Kleinkinder, Kinder, Jugendliche und Erwachsene Sport. Die Vielzahl der 

zwischenmenschlichen Begegnungen in unserem Sportverein begründet den Bedarf 

eines Schutzkonzeptes.  

 

Der TSV möchte, dass alle Sporttreibenden sich bei uns wohl fühlen. Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene sollen sich im Umfeld des TSV sicher bewegen 

können. Eltern sollen wissen, dass ihre Kinder bei uns im Verein gut aufgehoben 

sind. Deswegen möchte der TSV immer und in jedem Fall ansprechbar sein. 

Gleichzeitig werden Maßnahmen mit dem Ziel formuliert, das Risiko - bei Einhaltung 

der aufgestellten Regeln - von grenzverletzenden Übergriffen zu reduzieren. 

 

2. Maßnahmen des TSV Neustadt 

 

✓ Vertrauenspersonen benennen und Aufgaben definieren 

 

Vertrauens- und Ansprechpersonen werden benannt und ihre Kontakte werden 

bekannt gemacht. Sie sind geschult und reagieren gemäß dem Interventionsplan.  

Ihnen liegen die Kontakte zu Fachberatungsstellen vor.  

 

Die Aufgaben der Ansprechpersonen sind: 

 

• Erste Kontaktperson für Betroffene oder Beobachtende (Telefon, E-Mail, 

persönliche Kontaktaufnahme) 

• Sofortige Hilfestellung für Betroffene gemäß dem Interventionsplan 

• Zusammenarbeit mit Fachberatungsstellen 

• Vertraulicher und umsichtiger Umgang mit anvertrauten Informationen 
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• Einbeziehung von Entscheidungsträgern (Vorstand) 

• Teilnahme an Aus- und Fortbildungen zum Thema Kinderschutz sowie 

Wissensvermittlung an Übungsleitende und Personal des Vereins 

 

Die Vertrauenspersonen unseres Vereins sind: 

 

Angela Below:  01575 0720801   

Sönke Mecklenburg: 01578 8392049 

Jan Heidrich:   0176 34155372 

 

✓ Erweitertes Führungszeugnis  

 

Das erweiterte Führungszeugnis führt sämtliche, auch geringfügige, kinder- und 

jugendschutzrelevanten Verurteilungen. Deshalb sind alle Übungsleitenden und 

Mitarbeitenden des TSV Neustadt verpflichtet, das erweiterte Führungszeugnis in der 

Geschäftsstelle zur Einsicht vorzulegen. Die Antragsstellung erfolgt beim Bürgerbüro 

und ist für Ehrenamtliche mit entsprechendem Antrag gebührenfrei.   

 

✓ Ehrenkodex/Verhaltensrichtlinie 

 

Der TSV Neustadt wird ab Oktober 2023 von haupt- und ehrenamtlichen Tätigen bei 

Amtsantritt die Unterzeichnung eines Ehrenkodexes verlangen. Die Mitwirkenden 

verpflichten sich somit schriftlich zum Schutz der ihnen anvertrauten Kindern und 

Jugendlichen. Den haupt- und ehrenamtlich Tätigen ist die Verhaltensrichtlinie 

bekannt und jederzeit einsehbar. 

 

✓ Schulung der Übungsleitenden 

 

Alle Personen, die im Verein eine ehren- oder hauptamtliche Tätigkeit ausüben, 

bekommen Informationen zu Schulungen zum Schutz von Kindern und Jugendlichen 

und werden dazu angeregt an entsprechenden Fortbildungsangeboten teilzunehmen.  

 


